
  Beratung und  
praxisnahe Trainings  
nach neuestem  
Stand der Technik 
 www.procon.at

Professionelle Umsetzung der  
Managementsysteme und messbare 
Ertragssteigerung durch wirksame  
Prozessoptimierung.

Wir finden Wege.

  Kooperationen mit  
etablierten Lehrinstituten 
und Zertifizierungsstellen 
 www.procon.at/referenzen/kooperationen

Industrie und Produktion  
OMV, Siemens, Manner, Palfinger, 
Schoeller-Bleckmann, Kotányi, 
voestalpine, Swarovski u. v. m.

Öffentlicher Dienst: 
WKÖ, AMS, bmvit,  
BM.I, bmlvs, Land 
Steiermark u. v. m.

Automotive: 
Daimler AG,  
AC Styria, ACOÖ, 
Citroen u. v. m.

Luftfahrt: 
Austrian Aerospace, 
Böhler Edelstahl, 
SAG u. v. m.

Gesundheit:
Wiener GKK, AKH, 
Rudolfinerhaus,  
PV u. v. m.

Und viele weitere Branchen

  Referenzen und  
vertieftes Know-How  
in zahlreichen Branchen 
 www.procon.at/referenzen

E office@procon.at 
T +43 1 367 9191-0 
W www.procon.at

procon Unternehmensberatung GmbH 
Heiligenstädter Straße 31/ Stiege 3 Top 401
1190 Wien

  Zahlreiche Publikationen, die 
zu Standardwerken zählen 
 www.procon.at/publikationen

  Seit 1996 europaweit 
agierende Unter- 
nehmensberatung für  
Managementsysteme 
& Performance 
 www.procon.at/unternehmen

Zertifizierungen nach ISO 9001 | ISO 29990 | BS OHSAS 18001 | ISO 14001
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Zu einem erfolgreichen Management gehören die Erfüllung der Compliance 
durch Implementierung integrierter Managementsysteme und das  
Beleben der Systeme durch den Einsatz von P erformance Tools.  
Damit schafft die procon ein ganzheitliches System, das  
wirtschaftliche Ergebnisse von Unternehmen messbar  
und nachhaltig steigert. In beiden Bereichen  
setzt sich das Leistungsspektrum der  
procon aus Beratung und Trainings  
zusammen.

Integriertes Managementsystem
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n	 	Ein IMS ermöglicht ein schlankes Führungssystem zur 
 Erreichung der Unternehmensziele (Performance) und 
 Erfüllung von Normen und Gesetzen (Compliance).

n	 	IMS integriert Methoden und Instrumente zur Einhaltung 
von Anforderungen aus verschiedenen Bereichen (z.B. 
 Qualität, Umwelt/Energie, Lean, Projekte, Gesundheits-
schutz und Arbeitssicherheit, Legal Compliance) in einer 
einheitlichen Struktur.
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n	 	Spezialausbildungen zu Managementsystemen (Umwelt, 
Gesundheit, Risiko, Energie etc.)

n	 	Branchenspezifische Fachausbildungen (Automotive, 
 Aerospace, Öffentliche Verwaltung, Gesundheit)

n	 	ManagerIn Integrierter Managementsysteme  
(MBA, zertifizierteR SystembeauftragteR/-ManagerIn IMS)

Projektmanagement

M
E

TH
O

D
E

n	 		Projektmanagement ist für eine erfolgreiche Unternehmens- 
führung unerlässlich geworden. Sowohl der operative wie  
auch der strategische Erfolg hängen wesentlich davon ab.

n	 		Geringer administrativer Aufwand, eine Aufgabenübersicht, 
Verantwortungsklarheit und gute Kommunikation liefern  
den Schlüssel dazu.
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n	 	Einzel-, Programm-, Portfolio- &  
Multiprojektmanagement

n	 	Zertifizierungsvorbereitungen IPMA
n	 	Führen von Projektteams & Softskills in Projekten
n	 	Spezialthemen wie Risikomanagement, Claim Management,  

MS Project etc.
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 Digitale Transformation

 Business Process Automation

 Operational Excellence

 Strategy Deployment / Hoshin

 Lean Management

 Shopfloor Management

 Vertriebs-Excellence

Leistungssteigerung

Change Management

Mehr Ertrag durch bessere Prozesse
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n	  Der procon Performance-Ansatz realisiert Ertragsreserven durch betriebliche Prozess-Optimierung.  
Transparenz hinsichtlich der Leistungsfähigkeit des Unternehmens identifiziert entscheidende Heraus- 
forderungen. Durch den Einsatz wirksamer Problemlösungs-Methoden werden kritische Unternehmens- 
Kennzahlen messbar verbessert.

n	  Mit der Digitalen Transformation unterstützen wir Leistungssprünge in den Unternehmensergebnissen.  
Der Einsatz innovativer Informations-Technologien führt zu effizienteren Prozessen, datengestützter  
Entscheidungsfindung und marktorientierten Leistungsdesigns. Daraus resultieren wettbewerbsfähige  
Geschäftsmodelle, gesteigerte Produktivität sowie höhere Zufriedenheit der KundInnen.
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G n	  Digital Transformation ManagerIn n	Lean Management / KVP

n	Wertstromorientierter Prozess-ManagerIn n	KATA – Verbesserung zur Routine
n	Sales & Operations Optimierung n	Statistische Methoden / Six Sigma
n	Operational Excellence n	Shopfloor Management

Risikomanagement
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n	 	Ein Risikomanagement-System ermöglicht ein systematisches 
Erkennen von Gefahren und Chancen im Unternehmen. 

n	 	Durch eine Risikoanalyse lassen sich frühzeitig potentielle  
Risiken bewerten und vorbeugende Maßnahmen zur Steuerung 
dieser ableiten. 

n	 	Durch eine periodische Wirksamkeitsprüfung der Steuerungsmaß-
nahmen wird der nachhaltige Umgang mit Risiken sichergestellt. 

n	 	Klar definierte Risikokommunikation dient als Grundlage für  
eine erfolgreiche Zusammenarbeit und ein fundiertes Vertrauens-
verhältnis zu allen Stakeholdern.
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G n	 	Grundlagen des Risikomanagements

n	 	Ausbildung zum/zur (Senior) RisikomanagerIn
n	 	Unternehmensweite Risikoaggregation

Prozessmanagement
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n	 	Prozessmanagement sorgt für die Umsetzung strategischer  
Ziele und verankert die kontinuierliche Verbesserung in den  
Geschäftsprozessen.

n	 	Die Optimierung von Geschäftsprozessen und Schnittstellen  
führen zu gesteigerter Effizienz und zu wirksamer Kosten- 
senkung. Klare Aufgabenstellungen und Zieldefinitionen  
gewährleisten ein zielgerichtetes und strukturiertes Arbeiten  
im Team.
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G n	 	Ausbildung zum/zur (Senior) Prozess ManagerIn

n	 	Ausbildung zum/zur Prozess AssessorIn
n	 	Prozessmanagement MSc

Qualitätsmanagement 
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n	 	Qualitätsmanagement bildet die Grundvoraussetzung  
für ein professionell funktionierendes Tagesgeschäft. 

n	 	Optimale Arbeitsergebnisse unter Einhaltung  
interner und externer Vorgaben. 

n	 	Anforderungen des Unternehmens werden durch  
den systematischen Ansatz in die Abläufe integriert. 

n	 	Das ständige Hinterfragen führt zu einer kontinuierlichen 
Verbesserung der Produkte, Prozesse und des Systems.
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n	 	QualitätsbeauftragteR und QualitätsmanagerIn 
n	 	Spezialausbildungen zu QM-Methoden und Instrumenten 

(FMEA, Problemlösung, KVP etc.)
n	 	Ausbildung zum/zur internen/externen AuditorIn 

Wir finden Wege.
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